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Personen im fiktiven Brief

Floria
Katharina Galli

Aurelius Augustinus
Wolfgang Reihing


Personen in den Rückblickszenen                          


Junge Floria
Emita Viesel

Junger Aurelius
Lukas Müller                        

Erster Student
Lisa Sauer                              

Zweiter Student
Pascal Anselm

Engel
Lisa Sauer

Mutter Monika
Estella Korthaus

Technik
Pascal Anselm und Team
Licht und Ton
Walburga Zimmermann

Regie und Musik
Johannes Rietmann
Unterm Feigenbaum


Hommage an Floria, Augustins Geliebte


                                           


Schauspiel von Estella F. Korthaus


 


nach Jostein Gaarder, Das Leben ist kurz. Vita brevis. Aus dem Norwegischen von Gabriele Haefs. Mit einem Nachwort von Otto A. Böhmer. 


© 1997 Carl Hanser Verlag, München-Wien





Vor seiner Bekehrung hatte der Kirchenvater Augustinus eine  Geliebte aus Nordafrika. Auf Betreiben seiner Mutter verlässt er Floria und nimmt ihr den gemeinsamen Sohn Adeodatus.





Die ehemalige Geliebte erinnert sich und bestürmt den treulosen Augustinus mit Fragen zu ihrer gemeinsamen Vergangenheit, die er in seinen „Bekenntnissen“ vernachlässigt hat.





Diese Fragen sind noch immer aktuell, wenn Lebensfreude, Zärtlichkeit und Wärme „höheren Zielen“ geopfert werden.





In einer Werkstattaufführung (erarbeitet in einer Woche) werden die Beziehungen der Figuren lebendig: Florias Liebe und Freundschaft, Augustins Zerrissenheit, die Symbiose von Mutter und Sohn...








Freitag, 12. Mai 2oo6, 2o Uhr


Samstag, 13. Mai 2oo6, 2o Uhr�


Gastspiel im Galli Theater, Haslacher Str. 15








